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wächst, während nach unten die Schluch
ten tiefer und die Dächer höher werden.
Genau auf einer solchen sanft ansteigen
den First sahen wir den Weg, den wir
zurückgelegt hatten, denn es ist eine
Eigenthümlichkeit dieser Tuffe, die sie
mit dem chinesischen Löß theilen, daß
sie, wenn man einen senkrechten Ein
schnitt macht, lauge unverändert stehen
bleiben, so daß selbst Grenzmauern von
einiger Dauer herausgearbeitet werden
können. Die gleichförmig grünen Dächer,
das Weideland, gingen nuten in die
Felder über, und zuletzt tauchten Dörfer-
auf, und hier und da sah man das Ende
steil in das Meer abstürzen, von dem
bei dcnl wolkig windigen Wetter glän
zende, absonderliche Lichtesfekte heranf-
blitzten. — Vor uns der oder besser die
Krater. Sollten sie ans sieben geschätzt
werden können? Dann wenigstens hätte
der Name Sete Cidades (sieben Städte)
einigen Sinn — ohne dieses ein reiner
oanis a non canendo, wohl entstanden
aus legendenhafter Deutung als die un
tergegangenen Städte von sieben durch
die Mauren ans Portugal vertriebenen
Bischöfen. Die Ansicht ist nach zwei
combinirten Photographien, die von un
serem Standpunkte aus genommen waren,
verkleinert, allerdings mit störenden Un-
genanigkeitcn, die solchen Photographien
so leicht anhängen. Links müßte die obere
Horizontlinie mehr wagerecht verlaufen
oder selbst etwas ansteigen, denn es ist
der ans uns zukommende Rand des Hanpt-
kesscls, der völlig rund erscheint. Der
Abhang im Hintergründe ist auf etwa
1000 Fuß zu schätzen. Ausgefüllt wird
der Kessel durch zwei lebhaft grüne Seen,
welche durch eine schmale Landbrücke, die
eben einen Fahrweg abgiebt, getrennt
sind (die trennende Linie ist im Bilde
nicht ausgezogen), übrigens eine wirk
liche Brücke, denn durch ein Thor, das
einen Kahn durchläßt, commnniciren die
Seen, von bcucn der eine der blaue heißt
(azul), nach meiner Erfahrung mit Un
recht. Rechts im Vordergründe, wie eine
an die Wand gemauerte Krippe, wird
ein anderer Krater sichtbar, der also nur
zum Theil eine eigene Umrahmung hat.
Dafür tritt links ein prachtvoller kleine
rer, höchst normaler Krater hervor, der
lcider auch nicht regelmäßig genug wie
dergegeben ist. Wie die Wasserläufe
an der äußeren Abdachung nach dem
Meere zu strahlige Schluchten gerissen
haben, so ist hier der Abhang rings in
enge, schmale und steile Barrancos ein
geschnitten, deren Relief noch dadurch
besonders hervortritt, daß sie am oberen
Kesselrande selbst beginnen und diesen
lebhaft auszacken. Die unteren Sohlen
dieser Schluchten sind noch dem Mais
bau gewonnen, an den schrofferen oberen
Hängen klammert Gebüsch sich an. Hin-
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